
allem auch durch die hétérogène Bedûrfnissstruktur der Behinder-
ten.

Aufnahme Behinderter mit hohem Betreuungsaufwand

Weil die WfB1s auf der einen Seite zwar - zur Erlangung der Sub-
ventionen und ihrer langfristigen Existenzsicherung - cine ent-
sprechende Anzahl Behinderter, die auf Dauer nur im geschiitzten
Raum einer Wfß arbeiten konnen, betreuen miissen, auf der anderen
Seite aber

- gerade fiir den erhohten Betreuungsaufwand in dieser
Gruppe - einen unzureichenden Personalschliïssel( sowohl von der
Anzahl als auch von der Qualifikation der Mitarbeiter ) aufweisen,
besteht die Gefahr, dass versucht wird, die Zusammensètzung
dieser Behindertengruppe zu manipulieren, indem nur solche Be-
hinderte aufgenommen werden, die einen geringeren Betreuungs-
aufwand erfordern.

Die Wfß im Spannungsfeld zwischen okonomischer und sozialer
Rentabilitât

Die WfB 1s leben - bedingt durch die unterschiedlichen Zweckrich-
tungen der Arbeitsverwaltung und der Sozialhilfetrâger im Span-
nungsfeld

"
okonomischer "

und n sozialer " Rentabilitât,

Forderungspraxis

Problemstellungen in der Forderungspraxis der institutionellen
Hilfen fur WfB1s sind primâr durch Unsicherheiten in der Aus-
legung unbestimmter Rechtsbegriffe und durch Zielkonflikte
zwischen WfB1s und Kostentrâgern bedingt.

Oeffentliche Kostentrâger ( Kommunen, Kreise, Lânder ) Gelder
zur Verfiigung zu stellen, ist ihnen - wie den privaten Spendern

-
unverhaltnismâesig wichtiger als die Kontrolle iiber ihre optimale
Verwendung.

Trâger der Wfß' s

Die Trâger des Kfß's entwickeln eigenstândige Zielsetzungen, die
nicht unbedingt mit denen der betreuten Behinderten iibereinstimmen.
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